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KÖNIG SEIN MIT  
ECKEN UND KANTEN 

Auf den ersten Blick sehen unsere zwei Kö-
nigsfiguren am Volkersberg doch recht un-
terschiedlich aus: Die eine ist größer als die 
andere, die eine stellt eine Frau, die andere 
einen Mann da.  Zwei Figuren – so individu-
ell und verschieden wie wir selbst. 
 
Und dennoch gibt es einige Gemeinsam -
keiten: Da ist zuallererst einmal die Krone. 
Ist ja klar, ein König trägt eine Krone. Bei 
 unseren zwei Exemplaren sitzt sie auch da, 
wo sie hinsoll: auf dem Kopf! Damit man  
einem das Königsein auch ansieht! Der 
Glanz ist mittlerweile ein wenig ab – das ist 
unvermeidlich, wenn die Könige in engen 
Kontakt mit unseren Besuchern kommen. 
 
Weiter fällt auf: Die Könige stehen ganz  
aufrecht. Das ist natürlich der Tatsache ge-
schuldet, dass die Figuren aus jahrhun-
dertealten Holzbalken geschnitzt sind. Auf 
symbolischer Ebene bedeutet dies für mich: 
Ein König steht aufrecht – trotz aller 

Die erste Begegnung mit einer Königs-
skultpur von www.ralfknoblauch.de hat-
te ich im Herbst letzten Jahres bei einer 
Dienstbesprechung in der Turnhalle des 
Würzburger Kilianeums. Die nur 40 cm 
hohe Holzfigur stand ganz vorne, ich saß 
gut 20 Meter weiter hinten. Trotz dieser 
großen Entfernung war der König für 
mich präsent. Mit seiner aufrechten, 
stolzen Haltung, dem weißen Kleid, den 
geschlossenen Augen und der goldenen 
Krone hatte er eine in der ganzen Turn-
halle spürbare Ausstrahlung. Ich war ge-
bannt und fasziniert. 
 
In den nächsten Tagen beschäftigte ich 
mich näher mit dem Bonner Diakon und 
Künstler Ralf Knoblauch und seiner  
Königsbotschaft. Die Skulpturen schnitzt 
er jeden Morgen während seiner persön-
lichen Gebetszeit aus teilweise jahr -
hundertealten Balken. Wie viel Würde 
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Schrammen, Kratzer und Narben, die ihm 
das Leben zufügt. 
 
Und schließlich stehen alle Könige auf  
einem hohen Sockel. Dies ist vom Künstler 
bewusst so gestaltet: Ein König steht auf 
festem Boden, er ist tief verwurzelt. Er weiß 
um seine Würde und Autorität, die ihm  
niemand nehmen kann. 
 
Gekrönt, aufrecht und standfest –  an die-
sen königlichen Qualitäten dürfen auch wir 
uns orientieren: Durch die Königsskulptu-
ren werden wir an unsere unveräußerliche 
Würde erinnert. Diese Könige machen  
jeden Einzelnen von uns zu einem König. 
Wir werden an unsere je eigene Königswür-
de erinnert, daran, dass wir Menschen sind, 
die königlich werden sollen – Menschen, 
die füreinander da sein sollen und einander 
brauchen. 
                                                     Jens Hausdörfer 
           Geistlicher Begleiter Haus Volkersberg

Ein Königspaar zu Gast  
in der Rhön! 
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Was uns die Königsskulpturen sagen wollen

MENSCHEN   THEMEN   ANGEBOTE    .   I/24

PROGRAMMZEITSCHRIFT DER JUGENDBILDUNGSSTÄTTE & DES LERNWERK VOLKERSBERG DEZEMBER 2023 – APRIL 2024



kommt jedem Menschen zu – von Gott, 
von sich, von anderen und wie viel  
bleibt im Verborgenen? Die Skulpturen 
zeigen ihre Größe und Würde scheinbar 
machtlos und bescheiden, aber doch  
unumstößlich und mit einer großen Be-
stimmtheit.  
 
Schnell war für mich klar: Ich würde gerne 
eine Königsskulptur am Volkersberg be-
herbergen (besitzen kann man sie näm-
lich nicht). Es dauerte nicht lange und ich 
hatte auch die Teams am  Volkersberg und 
des Pastoralen Raumes Bad Brückenau  
davon überzeugt. Mit einer Tasche voll 
Spendengeldern für die Hilfsprojekte von 
Ralf Knoblauch fuhren mein Kollege Jens 
Hausdörfer und ich im Januar nach Bonn, 
um einen König vor Ort einzuladen, zu 
uns in die Rhön zu kommen. Am Ende war 
es dann sogar ein Pärchen: eine Königin 
und ein König. Seitdem begrüßt das Kö-
nigspaar unsere ankommenden Volkers-
berggäste an der Rezeption und erscheint 
immer wieder bei unseren Veranstaltun-
gen und Treffen am Volkersberg und im 
Pastoralen Raum Bad Brückenau. Es hilft 
uns dabei, den Blick auf die Verletzlichkeit 
unserer Mitmenschen, aber auch von uns 
selbst, nicht zu verlieren. Es erinnert an 
unsere eigene König*innenwürde und da-
ran, dass wir Menschen füreinander da 
sein sollen und einander brauchen.  
 
Einen kleinen Einblick, was das Königs-

paar bei uns schon alles 
erlebt hat, be kommen 
Sie in der Bildergalerie 
des Pastoralen Raumes 
Bad Brückenau. 
 

 
Viel Freude beim Lesen unseres neuen 
Bergwerks! 
 
 
 
Ralf Sauer 

EIN WERTVOLLES STÜCK  
HIMMEL AUF ERDEN
Mehr als der Manegenteppich

Sich als wertvoll erleben – das wollen wir 
wohl alle. Doch manchmal ist es im Alltag 
gar nicht so leicht, sich wertvoll zu fühlen 
oder für andere wertvoll zu sein. Im Zirkus 
hingegen ist das ganz schnell passiert. Die 
Zeltplane wird aufgeknüpft und schon be-
findet man sich in einer ganz anderen Welt, 
fernab von alltäglichen Strukturen. In der 
Zirkus-Welt bin ich als Kind eine Woche im 
Jahr Artistin gewesen und jetzt in der Rolle 
der Zirkus-Trainerin aktiv. Als Kind war für 
mich diese eine Woche Zirkus im Jahr die 
wertvollste überhaupt. Ich durfte jedes Mal 
in eine neue Rolle eintauchen, ohne festge-
fahrene Meinungen über meine Stärken 
und Schwächen mich ausprobieren. Ich ha-
be so viele Dinge auf dem Manegenteppich 
erlebt, die nur auf diesem kleinen Stück 
Himmel möglich gewesen sind. Zu Recht 
sagt man, dass der Manegenteppich ein 
Stück vom Himmel ist und deshalb auf ihm 

Dinge möglich sind, die sonst unmöglich 
scheinen. Jetzt gebe ich diese Erfahrungen 
gerne zurück und zeige den Kindern die 
wertvolle Zirkus-Welt. Wobei ich überzeugt 
bin, dass die Begeisterung für den Zirkus 
auch für Menschen im jugendlichen oder er-
wachsenen Alter absolut ansteckend ist. 
Denn unter der Zirkuskuppel findet jeder 
seinen Platz: als Clown oder Jongleur, hoch 
in der Luft am Trapez oder balancierend auf 
der Laufkugel. Hoch konzentriert an der 
Technik oder mitten auf dem Stern im Zen-
trum aller Blicke und wertgeschätzt vom 
Applaus. Eine runde Vorstellung entsteht 
dann, wenn jeder Einzelne seinen wert -
vollen Beitrag leistet. 
                                                    Lena Laubender 
          Aktive Zirkustrainerin am Volkersberg 
 

Ausbildung zum/zur Zirkustrainer*in: 
15. – 17. 3. 2024 und 8. – 12. 4. 2024 
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„Der Berg in seiner  
wunderschönen Landschaft 
strahlt für mich eine  
ganz besondere Energie  
und Spiritualität aus.“

Martina Reinwald verlässt  
den Volkersberg

Martina Reinwald wechselte Anfang Juli 

nach 21 Jahren als Leiterin des Lernwerk  

Volkersberg in das Dekanatsbüro Würzburg. 

In zwei Jahrzehnten begleitete sie die Land-

volkshochschule Volkersberg, das heutige 

Lernwerk konsequent und vorausschauend 

bei ihrem Weg in die Zukunft: von zunächst 

selbst durchgeführten Kursen hin zu einer 

breiten Angebotspalette mit zahlreichen 

Gastreferent*innen. Zum Abschied blickt 

die Sozialpädagogin auf ihre Zeit am Berg 

zurück: 

 
 
Was waren persönliche Höhepunkte  
deiner Tätigkeit? 
Da fällt mir zuallererst die FIMARC-Welt-
versammlung 2014 ein. Der Volkersberg 
war dabei Gastgeber für Engagierte aus 
der katholischen Landvolkbewegung welt-
weit. Es wurde zusammen gegessen, ge -
arbeitet und Gottesdienst gefeiert. Die 
Zusammenarbeit und Kollegialität über 
die Diözesan- und Landesgrenzen hinweg 
war für mich generell sehr bereichernd. 
Insbesondere meine Zeit im Vorstand des 
„Bildungszentren Ländlicher Raum in Bay-
ern e. V.“ bleibt mir gut in Erinnerung. 
Das Zweite war sicherlich die Renovie-
rung und Umgestaltung des Lernwerks zu 
einem ansprechenden Ort mit viel Am-
biente und Flair. 
 
Was ist für dich das Einmalige und  
Besondere am Volkersberg? 
Das hat für mich viel mit der Lage und der 
Geschichte dieses Ortes zu tun. Der Berg 
in seiner wunderschönen Landschaft 

ABSCHIED  
FÜR EINE  
MACHERIN

strahlt für mich eine ganz besondere Ener-
gie und Spiritualität aus. Natürlich spielen 
auch die außergewöhnlichen Möglichkei-
ten wie der Hochseilgarten und das  
Zirkusprojekt eine große Rolle. Und nicht 
zuletzt die Kolleg*innen, mit denen ich in 
den letzten 20 Jahren zusammenarbeiten 
durfte. Sie haben mit ihrer aktiven und  
zupackenden Art sowie ihrer Persönlich-
keit das Lernwerk und sein Programm  
immer wieder weiterentwickelt. 
 
Welche Entwicklungen in der Kursarbeit 
hast du in den letzten 20 Jahren wahr- 
genommen? 
Der Trend geht ganz klar zu kürzeren  
Angeboten. Inhaltlich werden persönliche 
Auszeiten und Gesundheitsthemen im-
mer wichtiger. 
 
Was wünscht du dem Volkersberg  
für die Zukunft? 

Ich habe in meiner Zeit am Volkersberg  
Kinder groß werden sehen, die nun wie-
derum mit ihrem eigenen Nachwuchs  
zum Familienwochenende kommen.  
Ich wünsche mir daher, dass der Volkers-
berg weiterhin ein Ort für alle Generatio-
nen bleibt. 
 
 
„… dass der Volkersberg  
weiterhin ein Ort  
für alle Generationen  
bleibt.“ 
 
 
Was vermisst du jetzt schon am  
Volkersberg? 
Den Blick aus dem Fenster auf den Dreistelz. 
 
 
Vielen Dank für das Gespräch.  
Das Gespräch führte Jens Hausdörfer. 
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DAS KÖNIGSPAAR 
ZU GAST BEI …

Wortgottesfeier in Römershag

Kinderwoche Ostern
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Über 400 Königsfiguren gibt es mittler-
weile. Viele davon sind als Botschafter für 
die individuelle Würde des Menschen  
unterwegs. Gerade dort, wo Menschen-
würde in Gefahr ist, machen sie auf die 
königlichen Qualitäten jedes einzelnen 
Menschen aufmerksam. Von der Rechts-
anwaltskanzlei bis zum Gefängnis, vom 
Krankenhaus bis zum Flughafen. Einige 
der Figuren sind in den Krisengebieten 
dieser Welt unterwegs – in der Ukraine 
oder auf einem Seenot- Rettungsschiff im 
Mittelmeer. Einen guten Überblick über 
die Entstehung und Einsatzgebiete bietet 
die Homepage des Künstlers Ralf Knob-
lauch, in dessen Atelier in Bonn die Figu-
ren entstehen. Jens Hausdörfer 
 
 
 
 
 
 
 
 
ralfknoblauch.de 
 

 

Könige in aller Welt

„3 Tage für mich“-Kurs
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Familienwochenende

Firmung

Senior*innentreffen
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Begründet gegen die „Gleichgültigkeit und 
Furchtsamkeit der Guten“ und die „Zügello-
sigkeit der Leidenschaften und Begierden, die 
sich nicht selten unter der Maske der  
Vaterlandsliebe verbergen“. 
Eine Jugendbewegung zur Weimarer Zeit 
und zum Beginn des Nationalsozialismus, sie  
forderte heraus. Die Nazis besetzten schließ-
lich den Termin – Sonntag nach Pfingsten – 
mit einem Sportfest und so landete der  
Bekenntnistag dann am letzten Sonntag im 
Jahreskreis – bis heute! Gerettet, den Be-
kenntnissonntag! Aber wozu bekennt sich 
„die Jugend“ heute auf Insta, WhatsApp,  
TikTok und Schlagmichtot? Bekennt sie sich 
überhaupt noch zu etwas außer: Schönheit, 
Geilheit und Fitness? 
THESE: „Nichts mehr los mit der Jugend, 
gnade Gott vor dem, was nach uns kommt?“ 
Zwei Unternehmerinnen meiner eigenen  
Generation (60 plus) bestätigen das unab-
hängig voneinander: „kein Verlass mehr auf 
die jungen Student*innen, kommen einfach 
nicht zum Dienst, können nicht ,wirklich‘ ar-
beiten, sind nicht belastbar und unmotiviert!“ 
ANTITHESE: Die deutlichste Veränderung  
im Wertekanon von Jugendlichen zeigt sich 

bei den Wertorientierungen, die für eine  
bewusste Lebensführung stehen: Gesund-
heitsbewusstsein ist für vier von fünf Jugend-
lichen wichtig.  Der Schutz der Umwelt liegt 
71 % am Herzen und ist damit inzwischen so-
gar wichtiger als ein eigener hoher Lebens-
standard (63 %). Das ist ein ungewöhnlich 
hoher Bedeutungsanstieg. Es gibt, mit nur  
einer Ausnahme, keinen anderen Bereich,  
der seitdem ähnlich stark an Relevanz ge-
wonnen hat: das politische Engagement! 
Gut in dieses Bild passt auch, dass die Res -
pektierung von Vielfalt bei etwas mehr als 
vier von fünf Jugendlichen mit an der Spitze 
der Werteliste steht. Die große Bedeutung, 
die damit einer bewussten und achtsamen 
Lebensführung beigemessen wird, dürfte 
eine wesentliche Triebkraft dafür sein, dass 
laut Shell Studie Jugendliche das eigene  
politische Engagement wieder höher bewer-
ten: Aktuell sind dies 34 %. 
SYNTHESE: Ich glaube, Gott, dass es dich gibt 
und dass du lebst in Menschen, gerade auch 
in jungen Menschen. Es kann sein, dass ich 
davon am Christkönigssonntag in der Kirche 
nichts höre, das macht aber nichts! 

Klaus Hofmann 

CHRISTKÖNIGSFEST –  
BEKENNTNISSONNTAG  
DER JUGEND! 

Der zertifizierte Wanderweg auf den Spu-
ren König Ludwigs I. ist eine Halbtages-
tour, kann durch einen Besuch bei uns auf 
dem Volkersberg und die Erkundung des 
historischen Staatsbades aber gut zu ei-
ner Ganztagestour erweitert werden. 
 
Nach dem Start im Staatsbad Brückenau 
geht es zunächst entlang der Sinn durch 
grüne Talauen. Später führt die Strecke 
dem Ulrich-von-Hutten-Pfad folgend 
durch den typischen Rhöner Buchenwald 
bis zur Luitpoldhütte bergauf. Diese ist 
nach dem Prinzregenten Luitpold von 
Bayern benannt und lädt zur Rast ein. Von 
hier aus kann man zum Volkersberg  
weiterlaufen (ca. 3 km zusätzlich) und  
die barocke Wallfahrtskirche, die Kinder-
spielplätze, die Klosterschänke und die 
beeindruckende Fernsicht (u. a. auf die 
Dammersfeldkuppe, den höchsten Berg 
der bayerischen Rhön) genießen. Der 
Rückweg führt durch den kühlen Staats-
forst zurück ins Staatsbad, in dessen  
Cafés und Restaurants man die Wande-
rung gut ausklingen lassen kann. 
 
Länge (ohne Volkersberg) ca. 9 km, Dauer 
ca. 3 Stunden, Höhendifferenz 317 Meter. 
Start & Ende im Staatsbad Brückenau 
(kostenfreie Parkplätze). Ralf Sauer 

Königsweg 
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Gefördert durch den:

Für alle auf den Seiten 7 bis 8 beworbenen Maßnahmen gilt:

aus Mitteln des Kinder- und Jugendprogramms des:

und aus Kirchensteuermitteln der Diözese Würzburg

Wichtig: Du meldest dich automatisch zu 
beiden zusammengehörenden Terminen 
2. – 4. 2. 2024 & 1. – 3. 3. 2024 an.  

Zielgruppe: zukünftige Jugend(gruppen)lei-
ter*innen und Teamer*innen ab 16 Jahre 

Leitung: Team Volkersberg 
Kursnummer: 24-1013 
Kosten: € 108,– für BEIDE Wochenenden 
 
  

Grundschulung für  
Teamer*innen 
2. – 4. 2. 2024 & 1. – 3. 3.2024 
Ihr wollt Teamer*in werden? Dann seid ihr 
bei uns genau richtig. Ihr setzt euch auch 
mit eurer eigenen Persönlichkeit und eurer 
Rolle als Teamer*in auseinander. Wir pro -
bieren viele neue Spiele, Methoden und 
kreative Ideen aus. Du lernst viele neue 
Menschen kennen, die ebenfalls in der Ju-
gendarbeit aktiv sind.  
 

 
 

Ski- und Snowboardcamp 
Eine Woche auf einer Skihütte  
mitten im Skigebiet 
Beginn: So, 11. 2. 2024, 6:00 Uhr 
Ende: Sa, 17. 2. 2024, 20:00 Uhr 
Lust auf: Ski und Snowboard fahren? Zünf-
tiges Hüttenessen? Gruppenaction und 
Chillen am Abend? Wintersport pur? Ver-
antwortung für die Gruppe übernehmen? 
Aktiv sein? Den österreichischen Winter 
kennenlernen? Mit anderen Jugendlichen 
unterwegs sein? Wir wohnen auf der Ber-
geralm, einerSkihütte mitten auf der Piste 
im Skigebiet von Saalbach-Hinterglemm!  
  
Zum Kennenlernen und Vorbesprechen  

aller Fragen findet für alle Teilnehmen-

den ein Vortreffen (19. – 20. 1. 2024) mit 
Übernachtung und Hochseilgartenbe-
such am Volkersberg statt.    

Teilnahmevoraussetzung: gute Ski- oder 
Snowboardkenntnisse, d. h. Sicherheit 
beim Abfahren auf der blauen Piste, ei-
gene Geschwindigkeit einschätzen kön-
nen und dem eigenen Fahrkönnen 
anpassen, Bremstechniken sowie Ein- 
und Aussteigen an den Liften beherr-
schen.  

ACHTUNG: Für diese Freizeit gelten geson-
derte Geschäftsbedingungen. 

Zielgruppe: 14 – 17 Jahre 
Leitung: Judith Merz, Ralf Sauer, Ferdi-

nand Pietschmann, Robert Hahn und 
weitere  

Kursnummer: 24-1008 
Kosten: € 559,– pro Person 
 

 
 
 

KINDER &  
JUGENDLICHE
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Ferienbetreuung  
am Volkersberg 
14. 2. 2024, 15. 2. 2024, 16. 2. 2024, 
26. 3. 2024, 27. 3. 2024, 28. 3. 2024 
jeweils von 8:00 bis 16:00 Uhr 
Du willst in deinen Ferien nicht nur rum-
sitzen, sondern was erleben? Dann bist 
du bei unserer Ferienbetreuung genau 
richtig. Das Angebot umfasst kreative 
Workshops, Sport- und Spieleangebote, 
natur- und erlebnispädagogische Aktio-

nen und freie Spielzeiten. Die Betreuung 
wird von motivierten, erfahrenen und 
qualifizierten Teamer*innen durchge-
führt. 
 
Zielgruppe: 6 – 12 Jahre 
Leitung: Team Volkersberg 
Kursnummer: 24-1026 
Kosten: € 10,– je Kind/Tag  

(inkl. Frühstück und Mittagessen) 

Erste Hilfe für Kinder 
Beginn: Mi, 14. 2. 2024, 17:30 Uhr 
Ende: Fr, 16. 2. 2024, 13:00 Uhr 
Was muss ich machen, wenn jemand Hilfe 
braucht? Und was passiert eigentlich, 
wenn man beim Notruf anruft? In diesen 
drei Tagen lernst du, wie du helfen kannst, 
wenn es anderen nicht so gut geht. Wir 
werden Pflaster kleben, uns einen Kopf -
turban wickeln und das Gelände rund um 

den Volkersberg entdecken. Es kommt so-
gar ein echter Rettungswagen vorbei, den 
wir bestaunen können. Spiel, Spaß und 
Erste Hilfe!  
 
Zielgruppe: 8 – 12 Jahre 
Leitung: Anna Bergmann und  

Team Volkersberg 
Kursnummer: 24-1016 
Kosten: € 79,– je Kind 

 
Wir freuen uns auf Ostern 
Basteln, Backen und Spielen 
Beginn: So, 24. 3. 2024, 17:30 Uhr 
Ende: Do, 28. 3. 2024, 13:00 Uhr 
Hast du Lust dich ein paar Tage mit ande-
ren Kindern auf Ostern vorzubereiten? 
Passend zum Thema planen wir bunte 
Basteleien, süße Leckereien, spannende 
Geschichten, lustige Spiele und viel Drau-
ßensein in der Natur. Auch wollen wir  
herausfinden, was die Osterbotschaft  

mit unserem Alltagsleben zu Hause zu tun 
hat. Komm mit, bring deine Freund*innen 
mit. Wir freuen uns auf euch und auf 
Ostern! 
 
Zielgruppe: 8 – 12 Jahre 
Leitung: Simone Ott, Lea Schneider und 

Team Volkersberg 
Kursnummer: 24-1004 
Kosten: € 129,– pro Person 
 

ANMELDUNG: 
Die Anmeldekarte finden Sie auf der letzten Seite  
des BergWerks oder unter www.volkersberg.de
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FAMILIE  
SEIN

Kursnummer: 24-3016 
Kursgebühr: € 100,–  
Unterkunft/Verpfl.: € 154,– EZ/VP,  

€ 143,– DZ/VP 
> Verpflegung: € 95,–  
> € 90,– Kursgebühr ab der zweiten Person  
> € 80,– Kursgebühr ab der dritten Person  
> zzgl. € 1,40 Kurtaxe pro Nacht 
 
Kooperation mit der Kath. Landvolkbewe-

gung, der Ländlichen Familienberatung der  

Diözese Würzburg und dem Bayerischen Bau-

ernverband    
Themenschwerpunkt 4.3  

Hofübergabe 
Für Hofübernehmer*innen, Hofübergebe-
r*innen und weichende Erb*innen aus Voll- 
und Nebenerwerbsbetrieben 
Beginn: Mi, 7. 2. 2024, 18:00 Uhr 
Ende: Fr, 9. 2. 2024, 16:00 Uhr 

Die Hofübergabe wirft rechtliche, betriebs-
wirtschaftliche, steuerliche, soziale und  
zwischenmenschliche Fragen auf. Für Über-
geber*innen wie auch Übernehmer*innen 
und weichende Erb*innen ist es deshalb 
wichtig, sich frühzeitig mit dem Thema aus-
einanderzusetzen, um für alle eine befriedi-
gende Lösung zu erreichen.  
 
Leitung: Angelika Haaf, Anne Mawick, Dr. 

Wolfgang Meyer zu Brickwedde, Stefan 
Schmerler, Alexander Müller, Dr. Patrick 
Meier, Anja Eyrisch 

 

Leben bricht auf –  
Im Garten der Hoffnung  
Werkstatttag zur religiösen Begleitung von 
Kindern – Franz-Kett-Pädagogik GSEB 
Sa, 2. 3. 2024, 9:30 – 15:30 Uhr 

Kinder können teilnehmen (keine geson-
derte Kinderbetreuung). 

Leitung: Eva Fiedler 
Kursnummer: 24-3064 
Kursgebühr: € 25,–  
Verpflegung: € 16,70  
> TN-Beitrag Kinder € 5,–/ab d. 2. Kind 

 € 3,–/Verpfl. Kinder € 13,10  
> Kaffee und kalte Getränke gibt es am  

Automaten. 
Themenschwerpunkt 1.2  
 

Im Frühling bricht neues Leben auf. Erleben 
wir mit den Kindern diese Lebensprozesse 
bewusst und aufmerksam. Hören wir, wie 
Jesus Menschen Mut und Vertrauen ins Le-
ben schenkt, und feiern wir mit allen Sin-
nen das Fest des Lebens – Ostern. Die 
gezeigte Praxissequenz basiert auf der 
Franz-Kett-Pädagogik GSEB. 
 
Zielgruppe: alle, die Kinder religiös beglei-

ten in Familie, Kindergarten, Kinder -
kirche, Pfarrgemeinde und Grundschule. 
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FAMILIE  
SEIN

Väter-Kinder-Abenteuer- 
Wochenende 
Beginn: Fr, 26.4.2024, 18:00 Uhr 
Ende: So, 28.4.2024, 13:00 Uhr 

Zielgruppe: Väter mit Kindern im Alter von 
6 bis 16 Jahren 

Leitung: Jens Hausdörfer und Team 
Kursnummer: 24-3058 
Kursgebühr¹:  
> € 105,70 für eine*n Erwachsene*n  
> zzgl. € 1,40 Kurtaxe pro Nacht und € 10,50 

Getränkepauschale pro Person für das  
gesamte Wochenende (ausgenommen  
alkoholische Getränke) 

> Die Unterbringung erfolgt  
im Bungalowdorf.  

Themenschwerpunkt 1.6 
 

Ein ganzes Wochenende den Alltag hinter 
sich lassen und den Papa für sich alleine ha-
ben? Gemeinsam Abenteuer erleben beim 
Lagerbauen, Holzhacken und Feuerentzün-
den. Das alles und noch viel mehr bietet un-
ser Vater-Kind-Abenteuer-Wochenende. 
 

Manege frei auf dem Volkers-
berg – Zirkusluft schnuppern 
Familienwochenende 
Beginn: Fr, 19. 4. 2024, 18:00 Uhr 
Ende: So, 21. 4. 2024, 13:00 Uhr 

Zirkuswelt für die ganze Familie: Alles darf 
ausprobiert werden und jede*r erlernt eine 
Zirkuskunst – auch die Erwachsenen. Beim 
Familiengottesdienst "Manege frei!" kön-
nen die kleinen und großen Artist*innen 
zeigen, was sie gelernt haben. Für Kinder 
und Jugendliche mit Handicap geht es bar-
rierefrei ins Zelt!  
  
Zielgruppe: Die Zirkus-Arbeit ist ausgelegt 

für Eltern mit Kindern ab acht Jahren.  
Geschwisterkinder bis einschl. sieben 
Jahre haben ein eigenes Programm  
(Kinderbetreuung). 

Leitung: Lui Böhler und Team 
Kursnummer: 24-3024 
Kursgebühr¹:  
> € 250,– für zwei Erwachsene, € 125,– für 

eine*n Erwachsene*n 
> zzgl. € 1,40 Kurtaxe pro Nacht/Erw.  
> zzgl. € 40,– pro Familie für die Zirkusar-

beit  
  

¹Die Kosten für ein Familienwochenende  
setzen sich zusammen aus Übernachtungs- 
und Verpflegungskosten für Erwachsene.  
Kinder, Jugendliche und Junge Erwachsene 
(Kindergeldbezug) sind kostenfrei.  
Die Diözese übernimmt die Kosten für  
teilnehmende Kinder/Jugendliche, Refe-
rent*innen sowie für die Kinder- und Ju-
gendbetreuung.  
Geringverdienende und Alleinerziehende 
aus der Diözese Würzburg erhalten auf An-
trag beim Veranstalter eine Ermäßigung 
von einem Drittel der Teilnahmegebühr.  
Familien, die sich dazu in der Lage sehen, 
bitten wir um einen höheren Solidarauf-
schlag.  
 
Kooperation mit dem Familienbund der Ka-

tholiken (FdK), Diözese Würzburg                                            
Themenschwerpunkt 1.6  

 

 
 
ANMELDUNG: 
Die Anmeldekarte finden Sie auf der letzten Seite des  
BergWerks oder unter www.volkersberg.de 
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Die LIEBE leben – das LEBEN  
lieben: weiter auf  
dem gemeinsamen Weg  
Paarseminar Aufbaukurs 
Beginn: Fr, 1. 12. 2023, 18:00 Uhr 
Ende: So, 3. 12. 2023, 13:00 Uhr 

Dieses Kursangebot mit Themen wie das 
Verbindende wiederentdecken und Raum 
schaffen für uns als Paar richtet sich an 
Paare, die bereits an einem Wochenende 
der ReferentInnen oder an einem ähnlichen 
Kurs teilgenommen haben.  
 

Zielgruppe: Paare, die schon lange in einer 
verbindlichen Beziehung leben 

Leitung: Erhard Scholl, Angelika März 
Kursnummer: 23-3052 
Kursgebühr: € 240,40 pro Paar zzgl. € 1,40 

Kurtaxe pro Nacht/Person  
Themenschwerpunkt 1.6  

 

Nähe ist schön.  
Und nicht immer einfach 
Beginn: Fr, 12. 1. 2024, 18:00 Uhr 
Ende: So, 14. 1. 2024, 14:00 Uhr 

zweiter Seminarteil: 1. – 2. 3. 2024 

Zielgruppe: für Paare in mehrjähriger  
Beziehung 

Kursnummer: 20-3004 
Preis: bei Redaktionsschluss noch nicht  

bekannt 
 
Zweiteiliges Seminar; beide Seminarteile fin-

den mit Kinderbetreuung statt. 
 
Die Gesprächsfertigkeiten sind identisch mit 

denen des EPL-Kurses. 

 
Anmeldung direkt beim Familienbund  

der Katholiken, Tel. 09 31/38 66 52 21,  
Fax 09 31/38 66 52 29, E-Mail  
fdk@bistum-wuerzburg.de

In den KEK-Trainings für Paare in langjähri-
ger Beziehung werden grundlegende Ge-
sprächs- und Problemfertigkeiten eingeübt 
– unterstützt durch ausgebildete Trainer*in-
nen. Die gemeinsame Paargeschichte und 
die Zukunft werden in den Blick genommen 
sowie das, was die eigene Beziehung ganz 
besonders macht.  
 

 
Ort: Wallfahrtskirche Volkersberg 
Leitung: Jens Hausdörfer 
 
Keine Anmeldung erforderlich. Herzliche 
Einladung an alle Liebenden und Sehnsüch-
tigen!       

Segensfeier für Liebende 
Mi, 14. 2. 2024, 19:00 –20:00 Uhr 
 
Der Valentinstag dient gemeinhin der An-
kurbelung des Blumen- und Süßigkeiten-
umsatzes. Wir denken, dass mehr möglich 
sein könnte, und laden deshalb zu besinnli-
chen Minuten in die Wallfahrtskirche ein. 
Mithilfe von Gedichten, Bildern und Gebe-
ten können wir für das Geheimnis der Liebe 
sensibel werden. Dreißig Minuten zum Träu-
men, Ausspannen und Nachdenken.  
Anschließend laden wir Sie zu einem Glas 
Sekt ein. 
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FRAU  
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ANMELDUNG: 
Die Anmeldekarte finden Sie auf der letzten Seite des  
BergWerks oder unter www.volkersberg.de 
 

„Dich schickt der Himmel!“ 
5 Tage für Seniorinnen 
Beginn: Mo, 11. 3. 2024, 18:00 Uhr 
Ende: Fr, 15. 3. 2024, 13:00 Uhr 

Leitung: Annekatrin Vogler, Claudia Seuf-
fert-Fambach 

Kursnummer: 24-3003 
Kursgebühr: € 85,–  
Unterkunft/Verpfl.:  
> € 301,– EZ/VP, € 279,– DZ/VP 
> Verpflegung: € 183,–  
> zzgl. € 1,40 Kurtaxe pro Nacht  
Voraussetzung: ausreichende Mobilität für 

Treppensteigen, kleine Spaziergänge und 
eine Exkursion (unser Haus ist leider 
nicht barrierefrei) 

Themenschwerpunkt 1.1  

 

Kennen Sie das, wenn Ihnen spontan dieser 
Satz entfährt? Dankbarkeit für die Aussicht 
auf Unterstützung drückt sich darin aus. 
Lassen Sie uns gemeinsam Ausschau halten, 
wann, wie und wodurch wir solche „Him-
melsmomente“ erleben, und lassen Sie uns 
neue schaffen durch Impulse, Natur-, Krea-
tiv- und Bewegungsübungen, eine Exkur-
sion ins Fuldaer Planetarium und vor allem 
durch bereichernde Begegnungen. 
 

 
Basenfasten und Meditation –  
5 Tage für Körper, Geist  
und Seele 
Kurs für Frauen 
Beginn: Mo, 19. 2. 2024, 15:00 Uhr 
Ende: Fr, 23. 2. 2024, 13:00 Uhr 

Die Fastenzeit gibt Anstoß zur Besinnung 
auf das Wesentliche und Bewusstheit für 
unser inneres Gleichgewicht. Wir begleiten 
Sie professionell durch fünf Tage Basenfas-
ten – die mildeste Form des Fastens – mit 
aktiven und meditativen Angeboten, mit 
denen Sie wieder in Ihre Balance finden.  
 

Leitung: Annekatrin Vogler, Sabine Mahl-
meister, Johannes Fischer 

Kursnummer: 24-3067 
Kursgebühr: € 100,– 
Unterkunft/Verpfl.:  
> € 301,– EZ/VP, € 279,– DZ/VP 
> Verpflegung: € 183,–  
> zzgl. € 1,40 Kurtaxe pro Nacht 
 
Zum sanfteren Einstieg 2 – 3 Tage vor Kursbe-

ginn schon auf Alkohol, Kaffee u. a. Genuss-

mittel verzichten 
Themenschwerpunkt 1.1  

 

Ein Tag, an dem nur ich zähle 
 und was mir guttut 
Gesundheitstag für Frauen 
Sa, 20. 1. 2024, 9:00 – 17:00 Uhr 

weiterer Termin: 12. 10. 2024 

Zielgruppe: Frauen, die sich mitten im  
Leben fühlen 

Leitung: Annekatrin Vogler 
Kursnummer: 20. 1. 2024: 24-3001 

12. 10. 2024: 24-3011  
Kursgebühr: € 25,–  
Verpflegung: € 23,70  
Themenschwerpunkt 1.3 

Ein Kurs für Frauen, die sich einen Tag lang zu-
sammen mit anderen Frauen nur Gutes tun 
wollen. Wir bewegen und entspannen uns 
drinnen und draußen. Mit sanftem Yoga und 
Dehnübungen sind wir aktiv, lernen Entspan-
nungstechniken und nutzen auch die Natur. 
Wir tauschen uns aus, was uns guttut, und 
erfahren, wie wir gut auf uns selbst hören. 
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„Wingwave“ 
Frauenfrühstück 
Mo, 11. 3. 2024, 8:30 – 11:00 Uhr 

Leitung: Klaus Schmidt 
Kursnummer: 24-3061 
Kosten: € 15,– inkl. Frühstücksbuffet 
 

Sie haben unerklärliche Blockaden und kön-
nen das eigene Potenzial nicht ausschöpfen. 
Hier kann der Einsatz von Wingwave helfen. 
Das ist eine Methode, die schnell zum Ab-
bau von Blockaden sowie zur Leistungsstei-
gerung führt. Erreicht wird dies durch 
„wache“ REM-Phasen, die wir sonst nur im 
Schlaf haben.  
 

Leitung: Annekatrin Vogler, Claudia Seuf-
fert-Fambach 

Kursnummer: 12. 4. – 14. 4. 2024: 24-3004 
27. – 29. 9. 2024: 24-3012 

Kursgebühr: € 60,–  
Unterkunft/Verpfl.:  
> € 161,– EZ/VP, € 150,– DZ/VP 
> Verpflegung: € 102,–  
> zzgl. € 1,40 Kurtaxe pro Nacht 
Voraussetzung: normale Fitness 
Themenschwerpunkt 1.1  
 

Kennen Sie das, wenn Ihnen spontan dieser 
Satz entfährt? Dankbarkeit für die Aussicht 
auf Unterstützung drückt sich darin aus. 
Lassen Sie uns gemeinsam Ausschau halten, 
wann, wie und wodurch wir solche „Him-
melsmomente“ erleben, und lassen Sie uns 
neue schaffen durch Impulse, Natur-, Krea-
tiv- und Bewegungsübungen und vor allem 
durch bereichernde Begegnungen. 
 

„Dich schickt der Himmel!“  
3 Tage für mich 
Kurs für Frauen 
Beginn: Fr, 12. 4. 2024, 14:30 Uhr 
Ende: So, 14. 4. 2024, 15:00 Uhr 

weiterer Termin: 27. – 29. 9. 2024 
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Leitung: Annekatrin Vogler, Petra Müller, 
Claudia Seuffert-Fambach 

Kursnummer: 24-3009 
Kursgebühr: € 90,– 
Aufenthaltskosten: 
> Verpflegung: € 149,50  
> mit Unterkunft: € 238,– EZ/VP,  

€ 221,50 DZ/VP 
> zzgl. € 1,40 Kurtaxe pro Nacht 
Voraussetzung: normale Fitness 
Themenschwerpunkt 1.1 

Kennen Sie diese Situationen, wenn Ihnen 
spontan dieser Satz entfährt? Ganz unver-
hofft ist da jemand, dessen Anwesenheit 
ein Gefühl von Zuversicht oder Erleichte-
rung auslöst, der vielleicht Ihr rettender En-
gel ist. Dankbarkeit für die Aussicht auf 
Unterstützung drückt sich in diesem Ausruf 
aus. Vielleicht haben Sie diese Gefühle  
sogar schon mal durch Begegnungen am 
Volkersberg empfunden – durch Mitteilneh-
mer*innen, durch Referent*innen oder ein-
fach nur durchs Hiersein. Lassen Sie uns 
gemeinsam Ausschau halten, wann, wie 
und wodurch wir ein Stück vom Himmel  
erleben, und lassen Sie uns neue „Himmels-
momente“ schaffen durch Impulse, Natur-, 
Kreativ- und Bewegungsübungen und vor 
allem durch bereichernde Begegnungen. 
Außerdem wollen wir speziell 40 Jahre 
des „3 Tage für mich“-Kursformates würdi-
gen und gemeinsam feiern. 
 

„Dich schickt der Himmel!“ –  
3 Tage für mich spezial –  
40 Jahre  
Kurs für Frauen 
Beginn: Do, 2. 5. 2024, 14:30 Uhr 
Ende: So, 5. 5. 2024, 15:00 Uhr 

 
 
ANMELDUNG: 
Die Anmeldekarte finden Sie auf der letzten Seite des  
BergWerks oder unter www.volkersberg.de 
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Eines Abends  
in den Raunächten … 
Sa, 30. 12. 2023, 17:00 – 20:00 Uhr 

 
Zielgruppe: Erwachsene 
Leitung: Jens Hausdörfer 
Kursnummer: 23-3074 
Kursgebühr: € 15,– (inkl. Imbiss) 
 
 
  

Eines Abends in den Raunächten: Die Zeit 
der Raunächte ist eine heilige, kraftvolle 
Zeit. Wir wollen Sie einladen, Vergangenes 
abzuschließen und sich bereit zu machen 
für das neue Jahr. Es wird z. T. geschwiegen 
und geschmunzelt sowie traditionell geräu-
chert und bei einem Imbiss zusammenge-
sessen. 

Zwischenzeiten 
Den Jahreswechsel bewusst gestalten 
Sa, 16.12.2023, 10:00 – 14:00 Uhr 

zweiter Teil: 13. 1. 2024, 10:00 – 14:00 Uhr 

Zwei Samstage auf dem Volkersberg – indi-
viduelle Auszeiten in der Natur – Impulse 
und Anregungen für deinen Alltag – Mög-
lichkeit zum Austausch  
 

Zielgruppe: Erwachsene 
Leitung: Jens Hausdörfer 
Kursnummer: 23-3124 
Kursgebühr: € 30,– für beide Teile inkl. Steh-

kaffee mit Butterbrezeln (Getränke am 
Automaten) 

 
Zweiteiliges Seminar; beide Seminarteile fin-

den mit Kinderbetreuung statt.  

Bitte bei Anmeldung Namen und Alter der 

Kinder angeben. 
  

Abschied gestalten 
Sa, 16. 12. 2023, 9:00 – 18:00 Uhr 

Leitung: Andrea Keidel-Jestädt 
Kursnummer: 23-3122 
Kursgebühr: € 60,–, € 50,– Ehrenamtliche 
Verpflegung: € 23,70  
Themenschwerpunkt 1.1  
 

Abschiede von vertrauten Menschen, Orten 
oder Lebensphasen sind Bestandteil unse-
res Lebens. Abschied geschieht vor allem in-
nerlich und ist darum überwindbar, auch 
wenn er längere Zeit zurückliegt. Sie lernen 
Möglichkeiten bewussten Gestaltens von 
Abschied und gehen befreit in Ihr Leben.  
 

 
 
 

MENSCH  
SEIN
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ANMELDUNG: 
Die Anmeldekarte finden Sie auf der letzten Seite des  
BergWerks oder unter www.volkersberg.de 
 

LebensMutig  
Basislehrgang Biografie 
Module 1 & 2 stehen unten, weitere Module: 

21. – 22. 6. 2024 
26. – 27. 7. 2024 
13. – 14. 5. 2024 
17. – 18. 1. 2025 

Teilnahmegebühr: 
Gesamtkurs: € 990,– Kursgebühr zzgl. pro 

Modul € 88,80 (EZ und Verpflegung) bzw. 
€ 57,20 (Verpflegung ohne Übernach-
tung) bei verbindlicher Buchung des Ge-
samtkurses. Die anteilige Kursgebühr ist, 
ebenso wie die Kosten für die Unterkunft 
und Verpflegung, jeweils pro Kursteil zur 
Zahlung fällig. 

Einzelmodul: (Restplätze je nach Verfügbar-
keit) € 190,– Kursgebühr pro Modul zzgl. 
pro Modul € 88,80 (EZ und Verpflegung) 
bzw. € 57,20 (Verpflegung ohne Über-
nachtung). 

 

Sie erfahren, wie Sie kompetent und behut-
sam Biografiearbeit planen und anleiten. 
Sie befassen sich mit Ihrer eigenen Lebens-
geschichte und werden von den erlebten 
Geschichten anderer beschenkt. Der Lehr-
gang schließt mit einem Zertifikat ab. Die 
Module 1 – 5 können auch einzeln gebucht 
werden.  
 
Kooperation mit der Fachstelle Seniorenpasto-

ral/Kath. Senioren-Forum Diözese Würzburg  
Themenschwerpunkt 1.1 
 
Zielgruppe: offen für alle an Biografiearbeit 

interessierten Mitarbeiter*innen aus der 
ehrenamtlichen und professionellen Be-
ziehungsarbeit 

LebensÜbergänge  
Den roten Faden finden. Grundlagen der 
Biografiearbeit (Modul 1)  
Beginn: Fr, 19. 1. 2024, 14:00 Uhr 
Ende: Sa, 20. 1. 2024, 17:00 Uhr 

Ermutigt durch den Rückblick auf die ei-
gene Geschichte und bereichert von den 
Schätzen der anderen können wir unser Le-
ben aus verschiedenen Blickwinkeln be-
trachten. Dies hilft uns, neue Ziele 
auszuwählen, um ein weiteres Stück unse-
res Lebensweges zu planen. 
 
Leitung: Sabine Sautter 
Kursnummer: 22-3059 

 

Im Laufe unseres Lebens sammeln wir ne-
ben unserem Wissen und Können viele Ein-
drücke. Ereignisse, Menschen, Orte, Bilder, 
Gerüche, Gefühle werden zu Erfahrungen 
und machen uns zu dem, was wir heute 
sind.  
Ich lade Sie zu einer Reise durch die eigene 
Lebensgeschichte ein, um die eigenen 
Schätze, Reiseerlebnisse, Begegnungen und 
Erfahrungen (wieder) zu entdecken, Gedan-
ken und Erinnerungen zu erzählen und mit 
anderen auszutauschen.  

 
Unterwegs mit mir  
Biografische Selbstreflexion (Modul 2) –  
LebensMutig Basislehrgang Biografiearbeit 
Beginn: Fr, 22. 3. 2024, 14:00 Uhr 
Ende: Sa, 23. 3. 2024, 17:00 Uhr 

kann. Dazu kommen theoretische Infos zu 
Grundverständnis, Themen und Anleitung 
von Biografiearbeit. Und wir diskutieren die 
Anwendung in Ihrem Arbeitsfeld.  
 
Leitung: Birgit Lattschar 
Kursnummer: 22-3058 
 

Der Blick in die eigene Lebensgeschichte 
weist uns den Weg zum roten Faden, der 
sich durch unser Leben zieht. Er hilft uns, 
Kraftquellen zu erschließen und das Leben 
in größere Zusammenhänge zu stellen.  
Sie lernen erste Methoden der Biografiear-
beit kennen und erfahren im Austausch in 
der Gruppe, was Biografiearbeit bewegen 
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Zukunft JETZT.  
Ressourcen bewusst nutzen 
Landwirtschaft & Gesellschaft 
Fr, 2. 2. 2024, 19:30 – 22:00 Uhr 

Veranstaltungsort: Hubertushof, Fährbrück 
Leitung: Prof. Dr. Niko Paech 
Kursnummer: 24-3015 
 
keine Anmeldung erforderlich 
 
Kooperation mit KLB Würzburg, KLJB Würz-

burg, Lernwerk Volkersberg  

Unter anderem werden folgende Aspekte zur 
Sprache kommen: Warum müssen wir unse-
ren Lebensstil ändern? Der achtsamere  
Umgang mit Ressourcen. Was können Produ-
zent*innen und Verbraucher*innen tun? Ver-
zicht als Chance erkennen. Der bewusste 
Einsatz unserer Ressourcen dient dem Klima-
schutz. Wir brauchen eine Veränderung unse-
rer Art zu produzieren und zu konsumieren.  

Wüstenzeit  
Bist du bereit für den Ruf des Lebens? 
Sa, 17. 2. 2024, 10:00 – 14:00 Uhr 

Zweiter Teil: 23. 3. 24, 10:00 – 14:00 Uhr 

Zwei Samstage auf dem Volkersberg – indi-
viduelle Auszeiten in der Natur – einmal die 
Woche ein Brief mit Impulsen und Anregun-
gen für deinen Alltag – Möglichkeit zum 
Austausch 
Zweiteiliges Seminar; beide Seminarteile finden 

mit Kinderbetreuung statt. Bitte bei An -

meldung Namen und Alter der Kinder angeben. 
Zielgruppe: Erwachsene  
Leitung: Jens Hausdörfer 
Kursnummer: 24-3056 
Kursgebühr: € 30,–/beide Teile inkl. Steh -

kaffee mit Butterbrezeln (Getränke am  
Automaten) Themenschwerpunkt 1.1  

 

 

Basenfasten und Meditation  
5 Tage für Körper, Geist und Seele 
Beginn: Mi, 31. 1. 2024, 15:00 Uhr 
Ende: So, 4. 2. 2024, 13:00 Uhr 

Kursnummer: 25-3054 
Kursgebühr: € 100,–  
Unterkunft/Verpfl.: € 301,– EZ/VP,  

€ 279,– DZ/VP 
> Verpflegung: € 183,–  
> zzgl. € 1,40 Kurtaxe pro Nacht 
 

zum sanfteren Einstieg 2 – 3 Tage vor Kursbe-

ginn schon auf Alkohol, Kaffee u. a. Genuss-

mittel verzichten 
Themenschwerpunkt 1.1 
 

Ihre Vorsätze fürs neue Jahr sind u. a. sich 
mehr Zeit für sich selbst nehmen, bewuss-
ter leben, mehr aufs innere Gleichgewicht 
achten? Mit fünf Tagen Basenfasten – der 
mildesten Form des Fastens – professionell 
begleitet und ergänzt durch aktive und me-
ditative Angebote können Sie mit uns eine 
gute Grundlage legen. 
 
Zielgruppe: Erwachsene 
Leitung: Annekatrin Vogler, Sabine Mahl-

meister, Johannes Fischer 
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ANMELDUNG: 
Die Anmeldekarte finden Sie auf der letzten Seite des  
BergWerks oder unter www.volkersberg.de 
 

Gut gekontert 
Erfolgreich gegen unangebrachte  
Bemerkungen und verbale Angriffe 
Sa, 23. 3. 2024, 10:00 – 17:00 Uhr 

Leitung: Dr. Andrea Fink-Jacob 
Kursnummer: 24-3069 
Kursgebühr: € 60,–, € 50,– Ehrenamtliche 
Verpflegung: € 23,70  
Themenschwerpunkt 2.5  

Jemand macht einen „dummen Spruch“ 
und Ihnen fällt nichts mehr ein? Erst später 
kommt Ihnen in den Sinn, was Sie Passen-
des hätten sagen können? – In diesem Se-
minar lernen Sie verschiedene Strategien 
kennen, mit denen Sie in schwierigen Situa-
tionen schlagfertig kontern und Ihr Gegen-
über, wenn nötig, souverän in seine 
Schranken verweisen können. 
 

 
Über Wunden 
Kar- und Ostertage am Volkersberg 
Beginn: Do, 28. 3. 2024, 18:00 Uhr 
Ende: So, 31. 3. 2024, 9:00 Uhr 

Leitung: Dr. Wolfgang Meyer zu Brickwedde 
Kursnummer: 19. – 20.4.2024: 24-3046,  

11. – 12.10.2024: 24-3047  
Kursgebühr: € 110,–, € 90,– Ehrenamtliche 
Unterkunft/Verpfl.: € 109,20 EZ/VP,  

€ 103,70 DZ/VP 
> Verpflegung: € 71,20  
> zzgl. € 1,40 Kurtaxe pro Nacht 
 
Kooperation mit der Kath. Landvolkbewegung 
Themenschwerpunkt 2.5  

 

In diesem Seminar lernen Sie wichtige 
Grundregeln der Rhetorik kennen und er-
fahren, wie Sie das Lampenfieber in den 
Griff bekommen, Ihre persönliche Sicher-
heit steigern können und sich Ihrer eigenen 
Redekompetenz bewusst werden.    
 

Wirkungsvolle Rhetorik 
Beginn: Fr, 19. 4. 2024, 9:00 Uhr 
Ende: Sa, 20. 4. 2024, 17:00 Uhr 

weiterer Termin: 11. – 12. 10. 2024 

Zielgruppe: für alle Menschen mit Interesse 
an der Natur 

Leitung: Pia Hausdörfer 
Kursnummer: 24-3049 
Kursgebühr: € 20,–  
Verpflegung: € 23,70  
Materialkosten: € 7,– bitte am Kurstag vor 

Ort bezahlen 

Kein Vorwissen erforderlich, normale Kondi-

tion ist ausreichend. Themenschwerpunkt 1.3 
 

Kraftvoll sprießt das junge Grün im Früh-
ling. Wildkräuter reinigen, beleben und 
spenden neue Energie. Auf einem Spazier-
gang durch die Natur schauen wir genau 
hin, hören spannende Geschichten und er-
fahren auch praktisch, wie wir die Kräuter 
schnell und einfach in unseren Alltag inte-
grieren können.  
  
 

Heimische Wildkräuter  
Natürlich fit in den Frühling 
Sa, 20. 4. 2024, 10:00 – 16:00 Uhr 

Zielgruppe: Erwachsene 
Leitung: Jens Hausdörfer 
Kursnummer: 24-3060 
Kursgebühr: € 30,–  
Unterkunft/Verpfl.: € 207,30 EZ/VP,  

€ 190,80 DZ/VP 
> Verpflegung: € 118,80  
> zzgl. € 1,40 Kurtaxe pro Nacht 
 

Eine Einladung, die Kar- und Ostertage ge-
meinsam am Volkersberg zu verbringen – 
mit etwas anderen Gottesdiensten, Impul-
sen in der Natur, kreativen Angeboten so-
wie Zeit für dich und in der Gruppe. 
Teilnahme an einzelnen Tagen auch ohne 
Übernachtung nach Absprache möglich. 
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Jugendwallfahrt Gipfelsturm 
 
 
Zum Patrozinium unserer Wallfahrtskir-
che „Kreuzerhöhung“ fand am letzten 
Sommerferientag erstmals die Jugend-
wallfahrt „Gipfelsturm“ statt. Über 70  
Jugendliche aus Bad Brückenau und Um-
gebung kamen zu einer Schnitzeljagd, 
kreativen Workshops und einem Gottes-
dienst auf den Volkersberg. 

 
Sternenparkführung 
 
 
Am 13. 12. 2023 um 18:00 Uhr auf dem  
Volkersberg. Beginn mit kurzem Impuls. 
Teilnahmepreis € 10,– pro Person. An-
schließend Möglichkeit zum Glühwein. 
Anmeldung bei der Touristinformation 
Bad Brückenau 0 97 41/80 411. 
 

Spende für Zirkusarbeit 
 
 
Die Spendenaktion „Ich brauche deine 
Hilfe“ der Fuldaer Zeitung hat unserer 
Zirkusarbeit  € 1000,– zukommen lassen.  
Vielen Dank für diese wertvolle Unter-
stützung!  
 

 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
 
Unser Auszubildender Robin Leibold hat 
im Juli die Abschlussprüfung zum Koch 
bestanden und verstärkt seitdem unser 
Küchenteam. Michaela Strott, Rainer 
Kleinhenz und Kevin Goble standen ihm 
in der Prüfungsvorbereitung mit Rat und 
Tat zur Seite.  

Abschied und Neubeginn 
 
 
Ab September verstärkt Bastian Brückner 
im Bundesfreiwilligendienst unser Team 
der Haustechnik, Claudia Süß ab Oktober 
unser Küchenteam. Jule Hildmann und 
Burkhard Salzer sind die Elternzeitver -
tretung im Hochseilgarten und der Zirkus-
pädagogik. Wir freuen uns auf die neuen 
Kolleg*innen und wünschen ihnen eine 
gute Zeit am Volkersberg. 
 
 
Förderverein 
 
 
Damit unser Förderverein Freunde des 
Hauses Volkersberg e. V. uns weiterhin tat-
kräftig bei pädagogischen Angeboten un-
terstützen kann, bitten wir um eine kleine 
Spende: IBAN DE66 7935 1010 0031 0424 84.  

 
Frohe Weihnachten 
 
 
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles erdenklich Gute 
für das neue Jahr! 
 

A AKTUELLES VOM BERG
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… ist ein Bildungshaus für alle Generationen: 
 
Im Lernwerk Volkersberg sind Erwachsene 
und Familien aller Altersgruppen herzlich 
willkommen. Unser Schwerpunkt liegt  
auf Seminaren, die die Persönlichkeitsent -
wicklung und die soziale Kompetenz  
unterstützen. Auch unsere eigene Weiter-
entwicklung ist uns ein beständiges An -
liegen, das durch das Qualitätssiegel 
„QESplus“ dokumentiert wird.  
 
Wir sind Mitglied im Verband der Bildungs-
zentren im ländlichen Raum e. V. – erkenn-
bar an der Dachmarke „Lernen im Grünen“ – 
 sowie in der Katholischen Erwachsenen -
bildung (KEB) der Diözese Würzburg. 
 
Finanzielle Förderung erhalten wir vom 
Bayerischen Staatsministerium für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten und vom 
Bischöflichen Ordinariat Würzburg. Wir 
danken für die finanziellen Unterstützun-
gen, denn ohne sie ist unsere kostengüns-
tige  Bildungsarbeit nicht möglich. 
 
 

 
 
 
 
Die Jugendbildungsstätte der Diözese 
 Würzburg macht Angebote für Kinder, 
 Jugendliche und Junge Erwachsene. 
 Inhaltlicher Schwerpunkt ist die Verknüp-
fung der Bereiche Spiritualität und Er -
lebnispädagogik. 
 
Beide Einrichtungen – inklusive des 
 Bungalowdorfes – stehen auch als Beleg -
häuser für externe Gruppen mit eigenem 
Bildungs- und Freizeitprogramm zur Ver -
fügung. 
 
Raum- und Medienangebot 
Das Haus Volkersberg ist mit Seminar- und 
Arbeitsräumen sowie modernen Medien 

ausgestattet. In jedem Gebäudetrakt  
finden Sie Gruppen- und Aufenthaltsräume.  
Der Konferenzsaal bietet eine Kapazität  
für bis zu 120 Personen. Außerdem gibt es 
einen EDV-Seminarraum mit elf Schulungs-
plätzen, zwei Meditationsräume, eine 
Hauskapelle, einen Tischtennisraum und 
eine Turnhalle. 
 
Das Bungalowdorf erweitert unser Platz -
angebot im Sommer mit 110 Betten, verteilt 
auf 15 „Hütten“. Lagerfeuerplatz, Sport-
platz, Lebens- und Sinnesgarten laden  
ein zu spannenden Stunden. Im Sommer 
erwartet Sie auch  unser Zirkuszelt. Unser 
Hochseilgarten schafft einen neuen Blick 
auf Ihre Themen. Zudem bietet die erhol-
same Umgebung zahlreiche Naturerleb-
nisse. Ausgeschilderte Wanderwege führen 
durch die Rhön oder nach Bad Brückenau. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf         
unserer Homepage www.volkersberg.de   
 
 
Unsere Mitarbeiter*innen: 
 
Bildungsteam 
Jens Hausdörfer (Geistlicher Begleiter) 
Annekatrin Vogler  

(Bildungsreferentin Lernwerk) 
Ralf Sauer  

(Koordination Jugendbildungsstätte) 
Simone Ott (Jugendbildungsreferentin 

Schüler*innenarbeit) 
Jule Hildmann (Jugendbildungsreferentin  

Hochseilgarten) 
Burkhard Salzer (Jugendbildungsreferent  

Zirkuspädagogik) 
 
Tagungshaus 
Klaus Hofmann (Leitung) 
Jutta Stenglein (Verwaltung) 
Margit Blank (Reinigung) 
Agnes Dobosz (Service) 
Michaela Strott (Küche) 
Thomas Fuchs (Haustechnik) 
Mariola Zorzytzky (Rezeption) 
 

Das Haus Volkersberg 



Anmeldekarte 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne  

telefonisch zur Verfügung: 

 

0 97 41 / 91 32 00 (Jugendbildungsstätte)  

0 97 41 / 91 32 32 (Lernwerk) 

 

Anmeldungen sind nur schriftlich  

via Anmeldekarte oder online unter  

www.volkersberg.de möglich.

Hinweise zum Datenschutz gemäß § 15 KDG:  

Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist die  

Jugendbildungsstätte Volkersberg. Ihre angegebe-

nen Daten werden auf der Rechtsgrundlage des  

§ 6 Abs. 1 lit. b KDG verarbeitet und aufgrund Ihrer 

Einwilligung verarbeitet. Sie können Ihre Ein -

willigung in die Verarbeitung dieser Daten jederzeit 

widerrufen. Bitte werden Sie sich hierfür an die Ju-

gendbildungsstätte Volkersberg.Die weiteren perso-

nenbezogenen Daten werden nach Beendigung 

Ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit gelöscht, sofern  

keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten entge-

genstehen. Eine Weitergabe der Daten an Dritte  

erfolgt nicht. Nach den gesetzlichen Vorschriften 

haben Sie das Recht auf Auskunft über die Sie be-

treffenden personenbezogenen Daten (§ 17 KDG) 

und in bestimmten Fällen das Recht auf Berichti-

gung (§ 18 KDG) oder Löschung (§ 19 KDG) oder auf 

Einschränkung der Verarbeitung (§ 20 KDG) sowie 

auf Widerspruch (§ 23 KDG). Sie haben zudem das 

Recht auf Beschwerde beim Katholischen Daten-

schutzzentrum Bayern (KdÖR) Datenschutzaufsicht 

für die bayerischen (Erz)Diözesen, Vordere Stern -

gasse 1, 90402 Nürnberg, Tel: 09 11/47 77 40 50,  

Fax: 09 11/47 77 40 59, E-Mail: post@kdsz.bayern  

als zuständige Aufsichtsbehörde. 

 

Kontaktdaten Datenschutzbeauftragte: 

Betriebliche Datenschutzbeauftragte für die Diözese 

Würzburg: Bischöfliches Ordinariat Würzburg, 

Stabsstelle Datenschutz, Sterngasse 16, 97070 Würz-

burg; E-Mail: datenschutz@bistum-wuerzburg.de, 

Tel: 09 31/38 61 34 50 

Name des/der Kinder  
& Geburtsjahr

Datum 

Kursnummer

Seminar-Titel

SEPA-LASTSCHRIFTMANDAT

NUR FÜR FAMILIENBILDUNGSMASSNAHMEN:

Ich ermächtige die Jugendbildungsstätte oder das Lernwerk  
Volkersberg, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift  
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die  
von Jugendbildungsstätte oder Lernwerk Volkersberg auf mein  
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
 
Gläubiger-ID Jugendbildungsstätte: DE 52 ZZZ0 0000 4240 87 
Gläubiger-ID Lernwerk: DE 78 ZZZ0 0000 0473 56 
Mandatsreferenz und Termin: werden separat mitgeteilt

Telefonnummer, unter der ein*e Erziehungsberech-
tigte*r im Veranstaltungszeitraum erreichbar ist

Besonderes (Allergien, Krank-
heiten, Sonderkost o. Ä.) 

NUR FÜR LERNWERK-TEILNEHMER*INNEN:

 
Mit meiner Unterschrift am Ende der Anmeldekarte erkenne ich die AGB an!

Mit der Weitergabe meiner Kontaktdaten zur Bildung  
von Fahrgemeinschaften bin ich einverstanden: JA  NEIN
 
Ich wünsche eine Unterbringung im: EZ DZ

IBAN

BIC

Kreditinstitut 
(Name)

Name & Vorname 
(Kontoinhaber*in)

Ort, Datum & Unterschrift 

////

/

ED /



Haus Volkersberg 

Volkersberg 1 

97769 Bad Brückenau

Straße, Hausnummer

Geburtsdatum

Telefon

PLZ, Ort

Nachname

Vorname

E-Mail

Ich bin einverstanden, Informationen der Jugendbildungsstätte und des Lernwerk Volkersberg 
(insbesondere Programmzeitschrift BergWerk) kostenfrei per Post und E-Mail zu erhalten.  

Ich bin einverstanden, dass während der Veranstaltung Fotos von mir/meinem Kind gemacht 
werden. Die Fotos werden vor einer Verwendung in unserer Öffentlichkeitsarbeit (sowohl  
analog wie digital) inhaltlich geprüft (keine kompromittierenden Situationen, Verwendung 
ausschließlich seriöser Aufnahmen). Weitere Detail-informationen zu den Fotorechten  
sind in den Geschäftsbedingungen zu finden.  

Beide Einwilligungen können jederzeit gegenüber der Jugendbildungsstätte & dem Lernwerk Volkersberg widerrufen werden.
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Bildungsangebote der Bildungszentren Ländlicher Raum in Bay-
ern können vom Bayerischen Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten auf der Grundlage des Bayerischen 
Agrarwirtschaftsgesetzes gefördert werden, soweit sie den Zu-
wendungsvoraussetzungen und Themenschwerpunkten ent -
sprechen (http://volkersberg.de/lernwerk/foerderung-stmelf).  

 
3. Stärkung des Miteinanders in der demokratischen Grundordnung 

3.1.   Demokratiebildung im ländlichen Raum 
3.2.  Wertorientierte politische Bildung 
3.3.   Kommunalpolitische Seminare 
3.4.  Politik im ländlichen Raum mitgestalten 

 
4. Förderung der Entwicklung ländlicher Räume 

4.1.   Herausforderungen des demografischen Wandels  
für den ländlichen Raum begegnen 

4.2.  Integrations- bzw. Inklusionsarbeit im ländlichen Raum 
4.3.  Begleitung von Betriebsübergabeprozessen 
4.4.  Entwicklung von Sprachfähigkeit 
4.5.  Begleitung von gesellschaftlichen Übergangsprozessen  

im ländlichen Raum 
4.6.  Erzeuger-Verbraucher-Dialog 
4.7.   Alltagskompetenzen und Ernährungsbildung 
4.8.  Landwirtschaft und Forstwirtschaft, Hauswirtschaft 

 
5. Klassische Grundkurse und modulare Grundkurs-Formate 

 
1. Eigenverantwortliche Lebensführung 

1.1.    Identitäts- und Bewusstseinsbildung 
1.2.   Ethisch-religiöse Bildung 
1.3.   Gesundheitsbildung/Präventionsangebote 
1.4.   Medienpädagogische Bildung 
1.5.   Persönlichkeit entwickeln durch Identität  

stiftendes Brauchtum und Kultur 
1.6.   Familienbildung (erzieherische Themenstellungen,  

Generationenlernen, Frauen/Männer, Partnerschaft) 
 
2. Übernahme von Verantwortung durch  
bürgerschaftliches Engagement 

2.1.   Soziale Bildung und gemeinsames Lernen 
2.2.  Dorf- und Regionalentwicklung 
2.3.  Globale Solidarität und Verantwortung 
2.4.  Bildung für nachhaltige Entwicklung 
2.5.  Bildungsmaßnahmen zu Rhetorik  

und Kommunikation 
2.6.  Entwicklung von Team- und Führungskompetenzen 



Allgemeine Geschäftsbedingungen des 
Lernwerk Volkersberg 
 
Anmeldung 
Bitte schriftlich unter Angabe aller erforderlichen 
Angaben (Name, Adresse, Telefon, Geburtsjahr, 
Bankverbindung): 
> per Post anhand des im Programmheft beiliegen-

den Anmeldeformulars 
> per Fax 0 97 41/91 32 36 
> per E-Mail lernwerk@volkersberg.de 
> per Internet www.lernwerk.volkersberg.de 
 
Die Anmeldung zu unseren Veranstaltungen ist erst 
ab Veröffentlichung der Termine möglich. Nachdem 
die Kursangebote u. a. das Ziel verfolgen, den Aus-
tausch und das Miteinander zu fördern, gehen wir 
von Ihrer Teilnahme am gesamten Kurs aus. 
 
Mit der Anmeldung wird abgefragt, ob während der 
Veranstaltung Fotos von Ihnen/Ihrem Kind gemacht 
werden dürfen. Die Fotos werden vor einer Ver -
wendung in unserer Öffentlichkeitsarbeit (sowohl 
analog wie digital) inhaltlich geprüft (keine 
 kompromittierenden Situationen, Verwendung  
ausschließlich seriöser Aufnahmen). Die Ver -
wendung der Fotos erfolgt ohne Vergütung und um-
fasst auch das Recht zur Bearbeitung. Die 
Einwilligung ist jederzeit widerruflich. Der Widerruf 
kann an lernwerk@volkersberg.de gerichtet  
werden. Bei Druckwerken ist die Einwilligung nicht 
mehr widerruflich. Digital veröffentlichte Fotos  
können weltweit auf gefunden werden und 
nicht/nur schwer wieder entfernt werden. Wird die 
Einwilligung nicht widerrufen, gilt sie zeitlich unbe-
schränkt. Die Einwilligung ist freiwillig. Aus der 
Nichterteilung oder dem Widerruf der Einwilligung 
entstehen keine Nachteile. 
 
Anmeldebestätigung 
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge  
ihres Eingangs berücksichtigt. Nach Eingang 
und Bearbeitung Ihrer Anmeldung bekommen 
Sie von uns umgehend eine schriftliche Teil -
nahmebestätigung. 
 
Kursabsage durch den/die Teilnehmer*in 
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir eine Ausfallge-
bühr nach folgender Staffelung berechnen müssen: 
> bis 4 Wochen vor Kursbeginn:  

€ 10,– Bearbeitungsgebühr 
> ab 4 Wochen vor Kursbeginn:  

50 % der Gesamtkosten 
> ab 1 Woche vor Kursbeginn:  

60 % der Gesamtkosten 
> Wird eine Anmeldung am Tag der Veranstaltung 

zurückgezogen oder erscheint die angemeldete 
Person aus Gründen, die vom Lernwerk Volkers-
berg nicht zu vertreten sind, nicht zum Seminar, 
so sind 100 % der Gesamtkosten fällig. In diesem 
Fall haben Sie die Möglichkeit, eine*n Ersatzteil-
nehmer*in zu benennen. 

 
Kursabsage durch Lernwerk Volkersberg 
Wir behalten uns vor, aufgrund einer zu geringen 

Teilnehmerzahl das Seminar abzusagen. Es beste-
hen keine weitergehenden Ansprüche. 
 
Kosten 
Die Gesamtkosten für unsere Kurse teilen sich auf 
in: Kosten für Unterkunft und Verpflegung im Ein-
zel- bzw. Doppelzimmer (EZ/DZ) mit Vollpension 
(VP), Kursgebühr, Kurtaxe. 
 
Bei einer Kursteilnahme fallen Kosten für die Ver-
pflegung – unabhängig von deren tatsächlicher In-
anspruchnahme – an, deren genaue Höhe vor 
jeder Buchung aus der jeweiligen Veranstaltungs-
information ersichtlich ist. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass bei verspäteter 
Anreise, verfrühter Abreise oder Versäumen einzel-
ner Mahlzeiten dennoch der gesamte Kostenbei-
trag zu zahlen ist. 
 
Unsere eigene pädagogische und theologische  
Arbeit wird nicht in Rechnung gestellt, lediglich er-
folgt eine Umlage von Verwaltungs- und Material-
kosten. Diese Angebote können nur deshalb so 
günstig für Sie sein, weil die Diözese Würzburg so-
wie das Landwirtschaftsministerium des Freistaats 
unsere Arbeit fördern. 
 
Ermäßigung 
Auf Anfrage erhalten Arbeitslose, Auszubildende, 
Studierende, Wehr- und Freiwilligendienstleis-
tende gegen Nachweis Ermäßigung. Sollte die 
Höhe der Kurs gebühren Sie am Besuch des Semi-
nars hindern, so sprechen Sie mit uns. Bei einigen 
Seminaren erhalten Ehrenamtliche einen ermäßig-
ten Preis (Nachweis über Ehrenamtstätigkeit erfor-
derlich). 
 
Zahlung 
Die Kurskosten werden nach der Veranstaltung  
fällig. Sie können uns ein SEPA-Lastschriftmandat 
zum Einzug des Betrags von Ihrem Konto erteilen 
oder Sie überweisen nach Rechnungsstellung  
innerhalb von 14 Tagen. 
 
 
Geschäftsbedingungen für Anmeldungen zu 
den Angeboten der Jugendbildungsstätte: 
 
Anmeldungen schriftlich per Fax, Post oder Online-
formular inklusive SEPA-Lastschriftmandat. Die 
Kursgebühr wird nach dem Kurs fällig. 
Bei Rücktritt von der Anmeldung berechnen wir bis 
4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn eine Verwal-
tungspauschale von € 10,–. Ab 4 Wochen vor Be-
ginn werden 50 %, ab 1 Woche vor Beginn werden 
60 %, ab Rücktritt am Veranstaltungstag 100 % der 
Teilnahmegebühr fällig (außer bei automatischer 
Benennung einer Ersatzperson, welche der aus -
geschriebenen Zielgruppe entspricht. Dann wer-
den lediglich € 10,– Bearbeitungsgebühr fällig).  
Bei verfrühter Abreise oder Versäumen einzelner 
Programmpunkte/Mahlzeiten wird dennoch die 
gesamte Teilnahmegebühr fällig. 
Mit der Anmeldung wird abgefragt, ob während 
der Veranstaltung Fotos von Ihrem Kind gemacht 

werden dürfen. Die Fotos werden vor einer Ver-
wendung in unserer Öffentlichkeitsarbeit (sowohl 
analog wie digital) inhaltlich geprüft (keine  
kompromittierenden Situationen, Verwendung 
ausschließlich seriöser Aufnahmen). Die Ver -
wendung der Fotos erfolgt ohne Vergütung und 
umfasst auch das Recht zur Bearbeitung. Die Ein-
willigung ist jederzeit widerruflich. Der Widerruf 
kann an info@volkersberg.de gerichtet werden. 
Bei Druckwerken ist die Einwilligung nicht mehr 
widerruflich. Digital veröffentlichte Fotos können 
weltweit aufgefunden werden und nicht/nur 
schwer wieder entfernt werden. Wird die Ein -
willigung nicht widerrufen, gilt sie zeitlich  
unbeschränkt. Die Einwilligung ist freiwillig. Aus 
der Nichterteilung oder dem Widerruf der Ein -
willigung entstehen keine Nachteile. 
 
Leistungen: ausgebildete und kompetente Re -
ferent*innen; ein qualifiziertes Bildungsteam und 
erfahrenes Personal, das ein nach Umweltge-
sichtspunkten modernes Haus betreibt. Unterbrin-
gung in Mehrbettzimmern mit Waschgelegenheit 
und Etagenduschen/-toiletten. Bettwäsche wird 
vom Haus gestellt. Vollverpflegung mit Frühstück, 
Mittagessen, Kaffee und Abendessen. Teile der 
Kursprogramme finden im Freien statt. Bitte ent-
sprechend der Jahreszeit wetterfeste Bekleidung 
und festes Schuhwerk mitbringen! 
Wir sind ein Non-Profit-Unternehmen. Unsere Kurs-
preise sind nicht kostendeckend, d. h. reduzierte 
Preise, die in dieser Form nur durch Zuschüsse  
ermöglicht werden können. 
 
Speziell für Angebote aus dem Kinder-  
und Jugendprogramm: 
Durch die Anmeldung ermächtigen die Erziehungs-
berechtigten die Leitung des Angebotes, ihr Kind 
im Falle eines grob ordnungswidrigen Verhaltens 
von der weiteren Teilnahme auszuschließen. Die 
Kosten für eine vorzeitige Heimfahrt gehen zulas-
ten der Erziehungsberechtigten. Eine Rückerstat-
tung der Teilnahmegebühr erfolgt nicht. 
Insofern nichts anderes vereinbart wurde, ist es 
den Teilnehmer*innen gestattet, sich mit Erlaubnis 
der Leitung in einer Gruppe von 3 – 4 Kindern zu 
kleineren Gängen in die Umgebung auch ohne  
Aufsicht vom Haus zu entfernen. Das Baden unter 
Aufsicht in öffentlichen Schwimmbädern sowie 
Sport, Spiel, Wanderungen etc. sind allen Teil -
nehmer*innen gestattet, sofern nichts anderes  
vereinbart wurde. Bei Kinder- und Jugendveran-
staltungen behalten wir uns aus pädagogischen 
Gründen ein Verbot von Mobiltelefonen vor. Nach 
dem Eingang Ihrer Anmeldung ergeht durch uns 
keine eigene Anmeldebestätigung. Ungefähr zwei 
Wochen vor dem Kursbeginn erhalten Sie einen In-
formationsbrief mit allen wichtigen Informatio-
nen und Angaben. Wir behalten uns vor, aufgrund 
einer zu geringen Teilnehmer*innenzahl das Ange-
bot abzusagen. In diesem Fall bestehen keine wei-
tergehenden Ansprüche. 
Durch die Anmeldung zur Veranstaltung erkennen 
die Erziehungsberechtigten und Teilnehmer*innen 
diese Geschäftsbedingungen an.

ALLGEMEINE  
GESCHÄFTSBEDINGUNGEN 
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Haus Volkersberg Wegweiser 
GPS: N: 50°19'45.200" / E: 09°46'3.279" 
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Bergwärts  

Zeit für dich: 

Eine Insel der Ruhe und Stille inmitten  

des Alltags, Raum für das Wesentliche, Singen  

und Beten, Bitten und Danken, danach Zeit  

für Austausch und Begegnung.  

3. 12. 2023, 7. 1. 2024, 4. 2. 2024, 3. 3. 2024   

immer um 18:30 Uhr in der Wallfahrtskirche  

auf dem Volkersberg. 

Keine Anmeldung erforderlich.

Fulda 

Schweinfurt 

Abfahrt „Bad Brückenau – Volkers“

Frankfurt/Main

Frankfurt/Main

Kassel

Nürnberg

A7

A7

A66 

A3

A3

A70 

A71 B27

Bad Brückenau 

Haus Volkersberg 

Würzburg




